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Pastoralverbund Kamen—Kaiserau, Samstag, 02.05.2020 - Sonntag, 24.05.2020 

Gottesdienstliches Tun im Pastoralverbund Kamen-Kaiserau 

ab So, 10.05.2020 bis So, 24.05.2020 

Liebe Gemeindemitglieder, 

herzlich grüßt Sie das pastorale Team! Wir hoffen, dass es Ihnen gut geht. Gern informieren wir Sie über 

eine Zusammenkunft mit den ehrenamtlichen Verantwortungsträger*innen in den Gemeinden des Pasto-

ralverbundes am 04.05.2020. Einhellig war dort der Beschluss, zunächst bis So, 24.05.2020 keine Messfei-

ern anzubieten. Dafür gibt es mehrere Gründe: Aus weiterer Vorsichtsmaßnahme, sich zu infizieren, man-

gelnde Möglichkeit der unmittelbaren Begegnung beim Kommunionempfang, der nur mit besonderen 

Schutzmaßnahmen möglich ist, weiterhin kein Gesang und nicht zuletzt eine „Klerikalisierung“ der Mess-

feier, da außer dem Priester niemand im Altarraum sein darf. 

Deshalb haben wir entschieden, an den Sonntagen bis zum 24.05.2020 Gemeindemitgliedern, die das 

wünschen, eine Alternative in Form eines persönlichen Gebetes in den Kirchen zwischen 15 und 17 Uhr-

anzubieten: Wir haben einen Leitfaden entwickelt, der sich an den Schrifttexten des jeweiligen Oster-

sonntags orientiert. Dieser Leitfaden liegt in den Bänken für Sie bereit und führt Sie in stillem Gebet, Le-

sen und Betrachten durch die Liturgie des Sonntags. Zum Ende hin wird auf die Möglichkeit hingewiesen, 

sich die Kommunion (die geweihte Hostie, den Leib Christi) vorn von einem dafür vorbereiteten kleinen 

Altar selber zu nehmen. Die Hostien liegen dort einzeln auf kleinen Servietten, die Sie bitte ebenfalls mit 

zurück in die Bank nehmen und die wir für andere jeweils nachlegen. So können wir den Wunsch ver-

schiedener Menschen aus den Gemeinden, die Kommunion zu erhalten, erfüllen. 

 

Wir haben bei unserer Zusammenkunft auch ausdrücklich darüber gesprochen, die Sicherheitshinweise 

noch einmal deutlich zu machen: 

1. Der einzige Zugang zur Kirche Heilige Familie ist der Rampenaufgang zum Spielplatz hin. Dieser Ein-

gang ist besonders gekennzeichnet. 

2. Der Ausgang für alle Kirchenbesucher am Sonntagnachmittag ist der Turmbereich der Kirche Heilige 

Familie. Das ist ebenfalls gekennzeichnet. So kann die Abstandsregelung eingehalten werden.  

Ein- und Ausgang in der Kirche St. Marien ist jeweils eine der Türen des Haupteingangs, die be-

sonders gekennzeichnet ist. 

3. Sitzplätze in den Kirchenbänken sind mit gelben Klebeschildchen gekennzeichnet. Alle Besu-

cher*innen müssen in den Bänken Platz nehmen, Stehen in der Kirche, auch im hinteren Bereich 

hinter den Bänken, ist nicht gestattet. Wegen der weiterhin bestehenden Abstandseinhaltung sind 

auch die Bankreihen besonders gekennzeichnet, die leer bleiben müssen. Personen, die in einem 
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Unsere Homepage wurde neu gestaltet. Wir laden alle ein, sich diese Internetseiten unseres Pastoralver-

bundes anzuschauen. Zu erreichen unter: www.kirche-am-kreuz.de. 

Dort finden Sie z.B. neben allen wichtigen Informationen zur Spen-

dung der kirchlichen Sakramente auch jeden Morgen ab 9:00 Uhr ei-

nen Videoimpuls zum jeweiligen Tagesevangelium, der uns gemein-

sam durch den Tag führen kann.  

Tägliche neue Erfahrungen mit den Mottos zum Evangelium finden 

Sie auf der Homepage www.go4peace.eu . Sie können den Videoim-

puls auch über die neue App „go4peace“ (im Playstore und bei IOS 

kostenlos verfügbar) aufrufen. 

Um 7:00 Uhr läuten unsere Glocken zum Angelus, den Sie dann allei-

ne oder gemeinschaftlich zu Hause beten können (das Angelus-Gebet finden Sie auf der Rückseite dieser 

Pfarrnachrichten). Wichtig ist, dass auch dieses Gebet in Verbundenheit mit all denen gebetet wird, die 

sich ebenfalls daran beteiligen - Sie beten also nie alleine! 

Beachten Sie die wöchentlichen Öffnungszeiten, zu denen Sie zum Gebet und stillen Verweilen in unsere 

Kirchen kommen können. Bitte wahren Sie auch weiter den „Sicherheitsabstand“ von 1,5 m in den Kir-

chen. 

Hausstand leben, können selbstverständlich zusammen in eine Bankreihe gehen, die dafür vorgese-

hen ist. 

4. Gemeinsamer Gesang ist weiterhin nicht möglich. 

5. Beachten Sie bitte auch die ausgehängten Sicherheitshinweise im Eingangsbereich. 

6. Die Kirchen sind für die angebotenen Gebetszeiten sonntags im Zeitraum 15:00 bis 17:00 Uhr geöff-

net. Das bedeutet, dass Sie nicht alle gleichzeitig um 15:00 Uhr kommen müssen, sondern ein 

„Zeitfenster“ besteht. Bitte halten Sie auch vor den Kirchen den gebotenen Abstand von 1,5 m ein. 

7. Nehmen Sie bitte alle Textblätter und die Serviette nach dem Kommunionempfang mit nach Hause. 

8. Bitte kommen Sie nicht zur Kirche, wenn Sie sich krank fühlen, Fieber haben oder husten. 

9. Bitte waschen Sie sich zu Hause gründlich die Hände, bevor Sie zur Kirche kommen. 

 

Wenn diese Hinweise beachtet werden, sind wir „auf der sicheren Seite“. Herzlichen Dank! 

 

Es grüßt Sie herzlich Ihr pastorales Team 

Taufe      Beichte               Kommunion 

Firmung      Trauung          Krankensalbung 

Weihe  
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Marienblü mchen-Tra ger*Innen gesücht! 

Omas und Opas können in Zeiten von Corona in der Regel nicht zur Kir-

che. Enkelkinder können nicht zu ihren Omas und Opas in die Wohnun-

gen, um sie mal in den Arm zu nehmen.  

Damit nun keiner traurig zurück bleibt, kam den Marienblümchen unserer 

Stadt eine Idee. Sie wollen sich von den Omas und Opas im Garten oder 

auf einer Wiese pflücken und dann von den Enkelkindern in die Kirche 

bringen lassen. 

Wie nun geht das genau? 

Im Marien-Monat Mai steht vor den Altären der Kirche Heilige Familie Kamen und Sankt Marien Kai-

serau eine Marien-Bild. Davor stehen kleine Fläschchen – genau groß genug, dass Marien-Blümchen 

genug Wasser bekommen. Wir laden vor allem die Kinder unserer Stadt ein, diese kleinen Flaschen zu 

ihren Omas und Opas zu bringen und sie ihnen vor die Tür zu stellen. 

Dann sind die Großeltern dran. Sie müssen nun Marienblümchen pflücken und in die kleine Vase stel-

len. Am nächsten Tag können die Enkelkinder oder Nachbarskinder die kleinen Fläschchen mit den Blu-

men dann in den beiden Kirchen vor die Marien-Bild stellen. So erhoffen wir uns ganz viele Marienblu-

men vor den Marien-Bildern. Natürlich werden wir Fotos davon auf unsere Homepage stellen.  

   Heilige Familie Kamen   St. Marien Kaiserau 

Dienstag:    9:30 bis 12:00 Uhr    15:00 bis 17:00 Uhr 

Mittwoch:    9:30 bis 12:00 Uhr    --- 

Donnerstag:   9:30 bis 12:00 Uhr    15:00 bis 17:00 Uhr 

Freitag:    9:30 bis 12:00 Uhr    15:00 bis 17:00 Uhr 

Samstag:  10:00 bis 12:00 Uhr    --- 

Sonntag:  15:00 bis 17:00 Uhr    15:00 bis 17:00 Uhr 

 

Das Büro des Pastoralverbundes erreichen Sie unter Tel. 02307-964370. Die telefonische Erreichbarkeit 

haben wir während der „Corona-Zeit“ ausgeweitet. 

In den Kirchen liegen kleine Segenszettel aus, die Sie gern mitnehmen und einem lieben Nachbarn als 

kleinen Gruß in den Briefkasten stecken können. 

Die kleinen Segenszettel haben wir gesegnet. Werden Sie ein Segen und bringen Sie diesen Segen weiter. 

Auf kleine bereitliegende Zettel können Sie auch in der Kirche all das schreiben, was sie belastet, bedrückt 

und bewegt. Falten Sie den Zettel dann zusammen und legen sie diesen in die Gebetsbox.  

Ihre Anliegen nehmen die Pastöre dann abends mit in das Gebet vor das Allerheiligste. 

Im Marienmonat Mai laden wir Sie ein, nach dem Angelusgebet um 19 Uhr in der häuslichen Gemein-

schaft den Rosenkranz zu beten. Auch so wird das Netzwerk des Pastoralverbundes gestärkt. 
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Der Wortlaut des Angelus-Gebetes  

V: Der Engel des Herrn brachte Maria die Botschaft 

A: und sie empfing vom Heiligen Geist. 

V: Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade, 

der Herr ist mit dir. 

Du bist gebenedeit unter den Frauen, 

und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus. 

A: Heilige Maria, Mutter Gottes, 

bitte für uns Sünder 

jetzt und in der Stunde unseres Todes. Amen. 

V: Maria sprach: Siehe, ich bin die Magd des Herrn 

A: mir geschehe nach Deinem Wort. 

V: Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade... 

A: Heilige Maria, Mutter Gottes... 

V: Und das Wort ist Fleisch geworden 

A: und hat unter uns gewohnt. 

V: Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade... 

A: Heilige Maria, Mutter Gottes... 

V: Bitte für uns, heilige Gottesmutter, 

A: auf dass wir würdig werden der Verheißungen  

Christi. 

V: Lasset uns beten. Allmächtiger Gott, gieße deine Gna-

de in unsere Herzen ein. Durch die Botschaft des En-

gels haben wir die Menschwerdung Christi, deines Soh-

nes, erkannt. Lass uns durch sein Leiden und Kreuz zur 

Herrlichkeit der Auferstehung gelangen. Darum bitten 

wir durch Christus, unseren Herrn. 

A: Amen. 

Gott antwortet!  

Rückmeldung zu einem Tagesimpuls 

Auf einer längeren Autofahrt hatte ich viel Zeit zum Beten. Menschen, denen ich mein Gebet verspro-

chen hatte, kamen mir ins Herz. Ich sprach sehr konkret mit Gott über einzelne und bat ihn in Bezug auf 

einen Studenten um ein Zeichen, ob ich ihn ermutigen solle, einen eingeschlagenen Weg weiterzuge-

hen. Noch während mein Herz diese Gedanken betend bewegte stand auf einmal ein Regenbogen über 

der Autobahn, so klar, strahlend, fast überwältigend, wie ich es noch nie erlebt hatte. Ich betete weiter 

in einem eigenen Anliegen. Kurz bevor ich zu Hause ankam, stand ein doppelter Regenbogen da – ge-

nau über dem Ort für den ich gebetet hatte.  

Als mich am Ende dieses Tages ein WhatsApp-Gruß erreichte: „Du bist ein Volltreffer Gottes!“ hab ich 

diesen Gruß sofort an Gott zurückgegeben.  

Du bist ein Volltreffer Gottes. 

Bitte beachten Sie die  

Platzmarkierungen mit 

Post-its in den Kirchen-

bänken und setzen sie 

sich bitte dort hin. 

Danke! 


